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Seminar für Skelettradiologie 

Bremen 
 

– Training in der Osteo-Arthro-Radiogie – 
 

Programm für das Seminar 2016 

vom 3. bis 5. Nov. 2016  
 

Ort: Hotel  Munte am Stadtwald, Parkallee 299,28213 Bremen 

 

 

 
Das  29. Osteoradiologische Seminar Bremen ist – turnusgemäß – den Knochen-
tumoren und tumorähnlichen Läsionen des muskuloskelettalen Apparates gewid-
met. Diese Entitäten sind relative Seltenheiten in der täglichen Radiologie und Or-
thopädie, doch sollten Radiologen und Orthopäden darauf vorbereitet sein und über 
ein solides Basiswissen auf diesem Gebiete verfügen. Das gilt auch für die differen-
tialdiagnostische Abgrenzung  gegenüber reaktiven Veränderungen (z.B. Regressi-
on, Stress) am Skelett. Das für die Praxis relevante Spektrum tumoröser und tu-
morähnlicher Veränderungen wird von ausgewiesenen Fachleuten aus pathoana-
tomischer, klinischer und vor allem radiologischer Sicht synoptisch dargestellt. Ziel 
ist es, den Teilnehmern ein theoretisches und praktisches Wissen mitzugeben, das 
es ihnen ermöglicht, relevante Entitäten sicher einzuordnen und deren Management 
in die richtigen Bahnen zu lenken.  
 
Das Seminar ist nach bewährten methodischen Prinzipien mit vormittäglichen Über-
sichtsreferaten und nachmittäglicher interaktiver Gruppenarbeit aufgebaut. Letztere 
ist ganz der Differentialdiagnose von praxisnahen Kasuistiken gewidmet, es werden 
Tipps und Tricks der Befundinterpretation vermittelt. Eine themenbezogene Poster-
ausstellung rundet das lernintensive Programm ab.  
 
Das Seminar erfolgt in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für Mus-
kulo-skelettale Radiologie (DGMSR). Es wird von der Ärztekammer Bremen mit 28 
CME – Punkten (Kat. I der DRG) zertifiziert. Die Teilnehmerzahl ist auf 150 be-
schränkt, die Teilnahmegebühr beträgt 495,--Euro (incl.19% Mehrwertsteuer). Wie 
immer empfiehlt sich eine rasche Anmeldung, da bereits viele verbindliche Buchun-
gen vorliegen. Die Buchungsbestätigung erfolgt nach Eingang der Teilnahmege-
bühr.  
 
 
 
 
J. Freyschmidt, Bremen                                               T. Spiro, Bremen 
 
 

 
  


